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Unsere Gedanken zur Zeitung 

Wir Schüler aus dem Lesekurs 10 haben für euch eine Schülerzeitung 

geschrieben. Denn bei uns ist immer viel los:  

Es gab viele coole Feste und Feiern, über die wir euch erzählen wollen. 

• Wir haben Texte in einfacher Sprache selber geschrieben.  

• Wir haben Interviews gemacht. 

• Wir haben schöne Fotos rausgesucht. 

Die Fotos passen zum Text, damit das Lesen leichter ist. 

• Wir haben versucht, die Seiten spannend zu machen.  

Wir hoffen, dass ihr richtig viel Spaß habt beim Lesen. 

Unsere Gedanken zur Titelseite 

Wir haben im Internet nach einem Namen für unsere Schülerzeitung 

gesucht. Dann ist Marius eingefallen, dass man bei der freiwilligen 

Feuerwehr Nachrichten funkt. Daraus haben wir den Namen 

NeumühlenFunk gemacht. Wir haben abgestimmt. Alle waren dafür. 

Wir haben den Namen NeumühlenFunk in den Farben unserer Schule 

geschrieben: grün und rot. Das gefällt uns besser als weiße Schrift.   

Das Logo kennen wir auch von der Homepage. Wir haben das Logo auf 

unsere Titelseite kopiert. Das sieht gut aus und zeigt, dass wir gerne zur 

Schule kommen. 

Weil uns die Feuerwehr ihre Funkgeräte nicht ausleihen kann, haben wir 

ein Dosen-Funkgerät gebaut. Wir haben gute Laune bekommen, als wir uns 

an die ganzen schönen Nachrichten vom letzten Schuljahr erinnert haben. 

Deswegen lacht Julian. Hoffentlich bekommt ihr auch gute Laune, wenn 

ihr den NeumühlenFunk lest.
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Seit diesem Schuljahr ist 

Frau Nürnberg die neue 

Schulleiterin an der 

Neumühlenschule.  

 

 

Wir kennen sie schon lange, weil sie vorher stellvertretende Schulleiterin 

war. Das heißt, dass sie sich immer schon ganz viel um uns Schüler und die 

Neumühlenschule gekümmert hat. Das wird sie auch weitermachen. Sie 

bekommt jetzt auch noch neue Aufgaben. 

 

Frau Ischinsky war da und hat ihr 

eine Urkunde gegeben. 

Dr. Hörster, Dr. Zwicker, Frau 

Ischinsky und Frau Büning haben ihr 

gratuliert und haben sich mit Frau 

Nürnberg gefreut. Ganz besonders 

freuen wir Neumühlenschüler uns 

aber darüber.
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In diesem Jahr sind 9 Kinder neu in 

die Vorstufen gekommen. Sie haben 

Schultüten mitgebracht und sie in 

die Mitte gelegt. Jeder konnte 

sehen, wie schön sie waren. 

 

 

Es gab eine Feier in der 

Eingangshalle. Die Halle 

war schön geschmückt, 

weil sich alle gefreut 

haben. Die älteren 

Kinder haben Lieder 

geübt und vorgesungen. 

Alle hatten gute Laune. 

 

 

Die neuen Schüler heißen Jeremy, Vincent, Markus, Marie-Sofie, Chiara, 

Merle, Dominik, Philip und Janina. 
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Wir – alten Hasen - wünschen euch eine supertolle Schulzeit. 

Wir wünschen: 

        

   „Nette Freunde und gute Kumpels.“ 

 

 

„Viel Spaß mit netten 

Lehrern.“  

„Viel Spaß in den Pausen.“  

 

„Leckeres Essen in 

der Mensa.“ 

„Viel Spaß beim Lernen.“  

 

 

„Viel Spaß bei den 

Klassenfahrten.“ 
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Es gab ein Schwimmfest in Bocholt. Herr Frericks, Herr Büdding und 

Frau Klöpper sind mit uns gefahren. 

Der Bus hat uns morgens an der Schule abgeholt. Die Schüler und Lehrer 

aus Gescher waren schon drin. Es war total voll. Die Stimmung war gut. 

 

 

Im Schwimmbad haben wir uns 

erst eingeschwommen. Es gab 

tolle Musik dazu. In der Pause 

haben wir im kleinen Becken 

gespielt. 

 

 

 

Dann gab es auch noch die 

Wettbewerbe. Wir waren OK, aber wir 

könnten noch schneller werden beim 

nächsten Mal. 

 

 

 

 

 

 

Das Schwimmfest hat Spaß 

gemacht. 
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Kai, Marius und Jenni von 

unserer Schule haben 

wieder an den 

Stadtmeisterschaften 

der SV Westfalia Gemen 

teilgenommen.  

 

Auch Sven, Dominic und Franziska, die im letzten Schuljahr entlassen 

wurden, haben mitgemacht. Es gab spannende Spiele und viel Applaus für 

die guten Leistungen. 

 

In diesem Jahr wurde Jenni Stadtmeisterin und 

Franziska wurde Zweite.  

 

 

Bei den Männern wurde Marius Stadtmeister und 

Kai wurde Zweiter.  

 

Dominic und Sven haben auch gut gespielt 

und wurden Dritter und Vierter. 
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Am 06.10.2017 war das Erntedankfest. 

Zuerst haben wir das Frühstück in den 

Klassen vorbereitet. Danach kam die 

schöne Feier in der Mensa. Frau Hermeler-

Wehr hat einen Film über das Kreishaus 

gezeigt. Wir haben gesehen, wie die M2 im 

Kreishaus war. Sie hat sich die Kantine 

angeguckt. Danach haben wir noch ein 

Video gesehen wie Martha und Doris in der 

Mensa gearbeitet haben. Die Filme waren 

sehr gut vorgeführt. Alle fanden das 

spannend. 

 

Wir haben auch gesungen. Einige 

Schüler haben etwas nach vorne 

gebracht. Frau Hermeler-Wehr 

hat uns gesagt, was daraus 

gemacht wird. Es wurden Brote, 

Maiskolben und Kuchen zur Bühne 

gebracht.  

 

 

 

 

 

Andreas und Marvin haben Teller 

rumgereicht mit Gurken, Weintrauben 

und Möhren.  
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Die Klassen haben Tische im Flur aufgebaut 

für das Essen. Die Tische waren schön 

dekoriert mit Tischdecken und Kastanien und 

Maiskolben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gab Dips, Brötchen, Aufschnitt und Gemüse. Es gab ein supergeiles 

Käsebrot von der BPS2. Es hatte auch einen guten Geschmack. Jede 

Klasse hat selbst für Getränke gesorgt. 

 

 

Besonders gut kam unser 

Apfelkuchen an, den wir selbst 

gebacken hatten. Leider waren wir 

schon vorher satt und konnten ihn 

nicht ganz aufessen. Wir waren nach 

dem Frühstück zu satt für das 

Mittagessen. 
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Die ganze Schule war traurig, und viele haben geweint, als wir 

gehört haben, dass Cynthia aus der V2 gestorben ist. Alle 

mochten sie gerne. Cynthia hat ganz viel gelacht. 

Vor der Mensa stand eine Tafel. Darunter waren ein 

Blumenstrauß und eine Kerze. Auf der Tafel klebten Bilder. 

Immer, wenn wir dort her gegangen sind, haben wir uns an 

Cynthia erinnert. 

Wir haben in jeder Klasse ein Foto aufgehängt und über sie 

gesprochen. Es gab ein Treffen im Lehrerzimmer. Viele Schüler 

sind dahin gegangen und haben zusammen an Cynthia gedacht. 
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In diesem Jahr hat es am Basartag geregnet, und es war kalt. Trotzdem 

war es wieder rappelvoll bei uns. Zum Glück haben uns in diesem Jahr 

wieder viele Helfer freiwillig unterstützt. Den Schülerinnen und Schülern 

hat es besonders gut gefallen zu helfen. Wir haben überall mit angepackt. 

Unsere Schülerarbeiten kamen besonders gut an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keiner musste Hunger oder Durst haben. Es gab Pommes und 

Reibeplätzchen, Bratwürstchen, ein riesen Kuchenbüffet, Popcorn, Kakao 

und Glühwein. Alles war total lecker. Der Kuchen war abends ganz weg.  
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Nikolaus, wie hat dir die Nikolaus-Feier 

an der Neumühlenschule gefallen?   

Es war sehr schön. Die Kinder 

haben aufgeregt gewartet. Die 

Kinder haben Laternen 

gebastelt und Nikolauslieder 

gesungen. 

 

Was hast du gemacht? 

Ich bin mit ihnen durch die 

Schule gegangen.  Alles war 

schön geschmückt. Es gab 

sogar Tannenbäume und 

Lichterketten. 

 

Und dann? 

Dann habe ich mein goldenes 

Buch aufgemacht und daraus 

vorgelesen.  
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Waren die Kinder lieb? 

Ich habe mich über alle Kinder 

gefreut. Sie haben alle eine 

kleine Überraschung von mir 

bekommen. Einige haben 

meinen Bischofsstab gehalten. 

 

 

Kommst du nächstes Jahr 

wieder? 

Ich freue mich schon auf das    

nächste Jahr. Ich komme    

bestimmt wieder. 



15 

 

Wir haben einen Weihnachtsgottesdienst 

gehabt. Der war in der Mensa. Die Mensa war 

sehr schön geschmückt. Pfarrer Lüke und 

Pfarrerin Werschkuhl haben die Messe 

geleitet. Philipp und Antonius waren 

Messdiener. Sie haben das wieder mal sehr 

gut gemacht. 

 

Der Chor 

hat mit 

Frau 

Börgers 

gesungen. 

 

Schüler aus verschiedenen Klassen haben 

beim Krippenspiel mitgemacht. Die 

Schüler haben gespielt, was in Bethlehem 

alles passiert ist. Da haben Maria und 

Josef nämlich ein Kind gekriegt. Dann 

sind Hirten und Schafe zu Besuch 

gekommen.  
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Nachmittags war die 

Weihnachtsdisko der SV. Das war 

richtig geil. Fast alle SV- Mitglieder 

hatten Weihnachtsmützen auf. Sie 

hatten einen Tresen aufgebaut. Da 

haben sie Getränke ausgeschenkt. 

Die Schüler hatten einen 

Riesendurst. Gott sei Dank haben 

die Getränke ausgereicht. Kekse, 

Spekulatius und Lebkuchen gab es auch. 

 

Alle haben getanzt – auch die Lehrer. 

Herr Frericks hat den DJ gemacht und 

coole Mucke gemacht. Es wurden Merry 

Christmas, Last Christmas und Rudi das 

Rentier gespielt. 

Bei 80 Millionen von Max Giesinger und 

Wannsee von den Toten Hosen hat die 

ganze Eingangshalle mitgerockt. Einige Schüler hatten das Mikro und 

haben vorgesungen.  

 

Dann gab es das Spiel 

Tannenbaum schmücken. Einer 

aus jeder Klasse musste nach 

vorne rennen und den 

Tannenbaum schmücken. Aus 

allen Stufen haben Schüler 

mitgemacht.  

Zuletzt hat die SV alle 

zusammengerufen in einen 

Kreis. Wir haben zusammen Last Christmas von Wham gesungen. 

Alle hatten fröhliche Gesichter, als die Disko aus war. Die 

Weihnachtsstimmung war superschön. 
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Wir haben ein paar Weihnachtsrätsel für euch aufgeschrieben. 

Kannst du sie lösen? 

 

 

Was bin ich? 

 

Harte Schale, weicher Kern, 

wer mich knackt, 

der isst mich gern. 

 _________________ 

   

Vor Weihnachten stehe ich auf dem Tisch. 

Aus Zweigen geflochten, ich dufte frisch. 

Mit roten Bändern bin ich geschmückt. 

Von meinen Kerzen ist jeder entzückt. 

Zuerst brennt eine, dann zwei, drei, vier. 

Und dann steht das Christkind vor der Tür. 

 _________________ 

   

Am Abend in der Winterzeit 

geh`ich von Haus zu Haus 

und teile allen Kindern dann 

die schönsten Sachen aus. 

Ich habe einen schweren Sack 

voll Plätzchen, süß und fein. 

Ich klopfe laut an deine Tür 

und komm zu dir herein. 

 _________________ 

   

Was ist das für ein Bäumchen, 

das jeder von uns kennt. 

An jedem seiner Zweige 

ein helles Kerzlein brennt. 

 _________________ 
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Wir haben fleißig trainiert im 

Sportunterricht. Wir haben 

Rennen, Weitsprung und Werfen 

geübt. Wir haben auch Langlauf 

gemacht. Das war anstrengend.  

Aber wir hatten auch viel Spaß    

dabei.  

 

Die Mühe hat sich gelohnt.  Deswegen 

hatten wir eine Feier in der Mensa. 

Es gab Sportabzeichen in Gold, Silber 

und Bronze. 

 

Wir waren stolz, weil viele von uns ein Sportabzeichen geschafft haben. 

Wir waren sogar so gut, dass wir den 2. Platz im Kreis Borken geschafft 

haben. Im nächsten Jahr strengen wir uns wieder an. Für jeden gab es 

eine Urkunde, eine Anstecknadel und ein T-Shirt.  
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Wir haben eine Einladung zum Müll sammeln von der Stadt Borken 

bekommen. Alle Schulen sollen mithelfen, Borken sauber zu machen. Die 

BPS 1 und 2 haben an der Müll-Aktion teilgenommen. 

 

In den Klassen haben wir Gruppen 

gebildet. Wir haben uns warm 

angezogen. Es war richtig kalt draußen. 

Jeder Schüler hat Handschuhe 

angezogen. Jede Gruppe hatte einen 

Müllsack dabei.  

 

Jede Gruppe hatte einen eigenen Bereich 

zum Müll suchen. Zuerst haben wir ein 

Gruppen-Foto gemacht. Dann sind wir 

losgegangen. Obwohl es so kalt war, 

hatten wir alle gute Laune.  
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Wir haben richtig viel Müll 

gefunden. Am meisten 

waren es Bonbonpapiere 

und Plastikbecher, 

Tonsachen und 

Zigarettenstummel. Wir 

haben aber auch einen 

Blumentopf und einen 

Spielzeugelefanten 

gefunden.  

Danach sind wir wieder reingegangen, weil uns allen richtig kalt war. In 

den Klassen haben wir uns dann mit heißem Tee und Kakao aufgewärmt. 

Wir fanden die Aktion richtig cool. Wir fanden es auch toll, dass unsere 

Schule da mitgemacht hat. 
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Am Freitag, den 9.2.2018 fand die große Karnevalsparty statt. Erst haben 

wir in den Klassen gefrühstückt. Es gab Schokokuss-Brötchen. Dann ging 

die Feier um 10:30 los.   

 

Wir haben uns alle in der 

Eingangshalle getroffen. 

Zuerst hat Herr Schlüter die 

Polonaise angesagt. Es gab 

Tiger, Clowns, Löwen und noch 

viele andere Kostüme. 

Danach konnten wir alle frei tanzen. Man konnte an der Theke Cola, Fanta 

und Sprite trinken. 

  

Der Chor hat „Das rote Pferd“ und „Komm, hol das Lasso raus“ gesungen. 

Es war eine bärengute Stimmung. 
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Die Musik-AG hat ein Schokoladenlied gesungen. Sie hatten Taschen 

dabei, und sie haben Schokolade geworfen. Alle wollten die Schokolade 

haben. Es gab viele Raketen und es wurde oft „Helau“ gerufen.  

Ein paar Schüler haben Lieder von bekannten deutschen Sängern auf der 

Bühne gesungen. Das hat richtig gute Stimmung gebracht. 

 

Die Lehrerinnen 

haben mit den 

Kindern der 

Vorstufe 2 einen 

richtig tollen 

Feuerwehr-Tanz 

gemacht. Alle 

hatten richtig 

viel Spaß. 

 

 

Danach kam die 

Vorstufe 1 und hat 

einen Tanz von 

Kika-Tanz-Alarm 

vorgemacht. Wir 

anderen haben alle 

mitgemacht. Das 

hat uns auch richtig 

viel Spaß gemacht. 
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In diesem Jahr gab es wieder eine Firmung bei uns. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurden Tobias, Elias, Bryan, Laura, Jana, Sarah, Jonas, Joel, 

Kimberly und Daniel gefirmt. Der Bischof war auch da. Sie haben 

sich lange auf diesen Tag vorbereitet. Sie hatten sich sehr 

schick gemacht. 

Zuerst wurde in der Christus König Kirche gefeiert. Das war 

sehr feierlich. Es wurden viele Lieder gesungen und die 

Lehrerband hat gespielt. Der Bischof hat viele Fragen gestellt. 

Danach sind alle in die Mensa gekommen. Die Eltern und der 

Bischof sind auch gekommen. Die Mensa war sehr schön 

geschmückt und es gab etwas zu essen. Die Klassen sind 

gekommen und haben den Firmlingen gratuliert. 
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Im März fand in der 

Neumühlenschule der Tanztreff 

statt. Und das zum ersten Mal bei 

uns in der großen Mensa. Beim 

Tanztreff waren die Schulen aus 

Borken, Gescher, Bocholt, Dorsten, 

Hünxe, Gronau, Rheine und Wesel 

da.  

 

 

 

Es gab insgesamt 18 Auftritte.  

Es gab Tanz- und Trommel-Aufführungen 

und Singen. 

 

 

 

Die Stimmung war ausgelassen. Es 

gab viel Beifall für jede Nummer. 

Alle haben sich große Mühe 

gegeben. Der Tanztreff war 

megacool. Wir hoffen, dass der 

Tanztreff nächstes Jahr genauso 

gut läuft wie dieses Jahr.  
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Am 06.03.2018 war das Fußball-Turnier in Epe. Morgens wurden wir von 

einem Bus abgeholt. Die Stimmung war schon im Bus toll. 

Jede Schule hatte eine A- und eine B-Mannschaft. 

Gruppe A hat angefangen. In unserer A-Mannschaft waren Tobias im Tor, 

Kashayar, Robin, Justin, Justin und Tim. 

In der B-Mannschaft haben Florian, Timo, Niklas, Salam, Marvin, 

Jonathan und Andreas im Tor gespielt. 

Mannschaft Borken A hat den zweiten Platz belegt.  

Mannschaft Borken B hat sogar den ersten Platz gemacht. 

Wir haben auch von den anderen Mannschaften viel Applaus bekommen. 

Wir haben fair gespielt. Jeder hatte Spaß dabei. Sogar in der Kabine 

haben wir gefeiert. Wir haben gesungen und immer wieder den Pokal 

hochgeworfen und gefangen, weil wir uns so gefreut haben. Besonders 

haben sich die Entlass-Schüler gefreut, dass sie zum Abschluss noch mal 

gewonnen haben.  Andreas wurde sogar von seiner Mannschaft in die Luft 

gehoben. 

Wir haben uns so angestrengt, dass wir auf der Rückfahrt eingeschlafen 

sind. 
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Zuerst haben wir uns vor der Schule getroffen. Dann hat uns ein Bus 

abgeholt. Wir sind nach Gescher gefahren.  

Wir wurden auf der Wiese 

vom Sportplatz begrüßt. Und 

dann ging es los. Alle Klassen 

mussten zusammenbleiben. 

Jede Klasse konnte sich 

aussuchen, wo sie anfangen 

wollte.  

 

Wir haben zuerst Hochsprung, Weitsprung und 

Torschießen gemacht. Es gab auch 

Baumstammrollen und eine Station mit einem 

Fallschirm. Danach begann der Sprint. Es gab 

einen 50m und einen 100m Sprint. Wir haben bei 

dem 100m Sprint mitgemacht. 

 

 

 

Es gab viel Applaus für 

alle und Urkunden und 

Medaillen.  
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Ich bin Marius. Ich bin bei 

der Freiwilligen Feuerwehr. 

Ich habe alle 2 Wochen 

einen Übungsabend. Wir sind 

50 Leute. Wir haben alle 

mehrere Prüfungen gemacht, 

damit wir sicher sind und bei 

einem Brand oder Autounfall 

nichts schief geht. Wir üben 

immer noch, damit wir alles 

ganz schnell können. Davon 

kann Leben abhängen.  

 

 

Wenn etwas passiert geht mein Melder. Dann laufe ich zur Feuerwehr. In 

der Umkleide ziehe ich meine Einsatzkleidung an und renne zum 

Einsatzwagen. Wir fahren zusammen zur Einsatzstelle. Dann löschen wir 

einen Brand oder betreuen die Personen bei einem Verkehrsunfall bis der 

Rettungswagen kommt. Dann holen wir die Leute aus dem Auto raus. Auch 

beim Brand bei Borchers war ich dabei. Der Einsatz war sehr groß. Es 

waren sehr viele Feuerwehrleute dabei. 

Manchmal ist es schwer, alles zu verarbeiten. Wir reden viel mit den 

Kollegen darüber. Das hilft uns. Alle Leute von der Freiwilligen Feuerwehr 

Weseke verstehen sich gut. Wir sind wie eine große Familie.  
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Es gab einen Großbrand bei der Entsorgungsfirma Borchers in Borken. Es 

kam eine Nachricht über die Warn-App Nina. Der erste Notruf ist gegen 

10.45 Uhr eingegangen.  

 

Herr Dogan hat mit den 

Schülern eine riesige 

schwarze Wolke gesehen, 

als sie Feuertonnen 

abgeholt haben.  

 

 

 

 

 

In der Schule mussten wir alle Fenster und Türen zumachen. Auch in der 

Pause durften wir nicht draußen spielen.  

Wir haben Zeitungsberichte 

dazu gelesen. Da stand, dass 

180 Einsatzkräfte aus dem 

ganzen Kreis nach Borken 

gefahren sind. Sie haben die 

anderen Feuerwehrleute 

abgelöst. 

 

 

 

 

Es dauerte 2 Tage das Feuer zu 

löschen. Das Feuer ist entstanden, 

weil Plastikabfälle gebrannt haben. 
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Im Juni war bei uns die Schul-WM. Wir haben auf 

dem Sportplatz der Nünning Realschule gespielt. 

Zum Glück war das Wetter schön. Morgens haben 

die Unterstufen und Mittelstufen gespielt. 

 

Es waren dabei: 

Schweden, Ägypten, 

Deutschland, Portugal 

und die Schweiz. 

Alle Klassen hatten sich 

tolle Trikots und Fansachen gebastelt. Es war eine super Stimmung. 

Jeder hat sich angestrengt und sein Bestes gegeben. Die Fans haben ihre 

Mannschaften super angefeuert.  

Am Ende ist Ägypten 

Weltmeister von der 

Neumühlenschule 

geworden. 
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Danach waren die 

Oberstufen und die 

Berufspraxisstufen dran. 

Es machten mit: Iran, 

Japan, Italien und die 

Türkei.  

Auch hier hatten sich alle Trikots gebastelt und es gab viele Fanplakate. 

Alle haben sich 

angestrengt und 

fair gespielt.  

 

 

 

Bei den älteren Schülern wurde Iran Weltmeister.  

 

 

 

Der Tag hat allen Spaß gemacht.  

Die Fans waren ganz                                                                                

aus dem Häuschen. 
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In diesem Schuljahr verlassen 12 Schüler die Neumühlenschule. 

Sie gehen mit einem traurigen und mit einem lachenden Auge. 

Die Zeit ist schnell vorbei gegangen. Einige sind schon seit der 

ersten Klasse an dieser Schule. Andere sind später gekommen, 

aber allen hat es hier sehr gut gefallen. Deswegen sind sie ein 

bisschen traurig, aber sie freuen sich auch auf das Arbeiten. 
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